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den Zollabfertigungsstellen an den Bahnhöfen zu Myslowitz, Ratibor und Görlitz, am Ober-
schlesischen und Niederschlesisch-Märkischen Bahnhof zu Breslau: . .

dem Nebenzollamt II. zu Lemkenhafen im Bezirk des Hauptzollamts zu Neustadt in Holstein;
im Bezirk des Hauptzollamts zu Harburg bei der Zollabfertigungsstelle am Bahnhof und der

Zoll= und Steuerabfertigungsstelle am Kanalplatz daselbst:
dem Nebenzollamt II. zu Rütenbrock im Bezirk des Hauptzollamts zu Nordhorn;
dem Hauptsteueramt zu Stade; .

den Zollabfertigungsstellen am Bahnhof Templerbend zu Aachen, an den Bahnhöfen zu Cleve,
Kaldenkirchen und Emmerich; den Dampfschiff-Steuerexpeditionen I und ll und der Steuerexpedition am

Hafenkopf zu Emmerich;
der Zoll= und Steuerabfertigungsstelle auf dem Güterbahnhof vor St. Gereon zu Cöln; dem

Hauptsteueramt zu Düren; der Zollabfertigungsstelle auf dem Güterbahnhof zu Düsseldorf;
den Steuerämtern I. zu Caub im Bezirk des Hauptsteueramts zu Biebrich und zu Carlshafen

im Bezirk des Hauptsteueramts zu Cassel.

Im Königreich Sachsen.
Bei den Untersteuerämtern zu Riesa im Bezirk des Hauptsteueramts zu Meißen und zu Wurzen

im Bezirk des Hauptsteueramts zu Grimma.

Im Großherzogthum Baden.
Bei der Zollabfertigungsstelle am Bahnhof zu Waldshut im Bezirk des Hauptsteueramts zu

Säckingen.
Im Großherzogthum Oldenburg.

Bei dem Nebenzollamt II. zu Horumersiel im Bezirk des Hauptzollamts zu Varel.

Im Herzogthum Braunschweig.
Bei der Zollabfertigungsstelle am Bahnhof zu Braunschweig.

Im Herzogthum Anhalt.
Bei der Zollabfertigungsstelle am Wallwitzhafen bei Dessau und dem Steueramt l. zu Bernburg

im Bezirk des Hauptsteueramts zu Dessau.

Im Gebiet der freien Hansestadt Bremen.

Bei den Zollabfertigungsstellen Freibezirk und Sicherheitshafen zu Bremen.
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Ausweisung von Ausländern aus dem Reichsgebiet.
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a) Auf Grund des 8. 38 des Strafgesetzbuchs:

1. Wenzel Schrenk, geboren am 1. Oktober 1871 zu Zuck-Diebstahl im Rückfall Königlich sächsische Kreis'. Mai d. J.
hauptmannschaft(2 Jahre Zuchthaus,
Dresden,laut Erkenntniß vom

28. April 1892),

mantel, Bezirk Teplitz, Böhmen, orts-
angehörig zu Jenickau, Bezirk Ledes

Glasmacher,

· ebendaselbst,



Name und Stand
—

—

 —LaufendeNr.

1. Wenzel Bönisch,
Tischlergeselle,

3. Leo Gutwirt, Kauf.
mann,

4. Paul Haselsteiner,
Bäcker,

5. Kreszenz Prechtl,
ledige Tagelöhnerin,

6. Rudolf Richter,
Bierbrauer,

7. Josef Rietschel,
och,

8. Johann Schartel,
' Maurer,

9. Friedrich Anton

Schmidt, Schlosser-
geselle,

10. Robert Wagner,
Arbeiter,

11. Leopold Wald.

hauser, Erdarbeiter,
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b) Auf Grund des 5. 362 des Strafgesetzbuchs:

geboren am 2. August 1855 zu Trau-

tenau in Böhmen, ortsangehörig zu
Kolbendorf, ebendaselbst,

geboren am 1. Juli 1875 zu Bochnia,

Bezirk Tarnow, Galizien, ortsange-
hörig ebendaselbst,

geboren am 18. Januar 1871 zu Mattig-

hofen, BezirkBraunau, Ober-Oesterreich,
ortsangehörig zu Maxglan, Bezirk
Salzburg, Oesterreich,

geboren am 7. September 1873 zu

Reinhausen, Bezirk Stadtamdhof,
Bayern, österreichische Staatsange-
hörige, ortsangehörig zu Rothenbaum,
Bezirk Klattau, Böhmen,

geboren am 20. April 1861 zu Wien,

geboren am 10. April 1874 zu Haida,

Bezirk Böhmisch-Leipa, Böhmen, orts-
angehörig ebendaselbst,

geboren am 19. September 1836 zu

Zöptau, Bezirk Schönberg, Mähren,
österreichischer Staatsangehöriger,

geboren am 14. Juni 1863 zu Winzer,

Luxemburg, luxemburgischer Staats-
angehöriger,

geboren am 10. Oktober 1869 zu Biela,

Bezirk Tetschen, Böhmen, ortsange-
hörig ebendaselbst,

geboren am 15. November 1863 zu

Silberberg, Bezirk Klattau, Böhmen,
österreichischer Staatsangehöriger,

Landstreichen und
Betteln,

desgleichen,

Betteln,

Landstreichen,

Landstreichen und
Gebrauch eines ge-

fälschten Legitima-
tions-Papieres,

Betteln,

Betteln und Wider-

stand gegen
Staatsgewalt,

Betteln,

Landstreichen,

Landstreichen und
Betteln,

die

Königlich preußischer Re-
gierungs= Präsident zu
Frankfurt a. O.,

[Königlich preußischer Re-
gierungs= Präsident zu
Oppeln,

Königlich bayerische Poli-
zei-Direktion München,

Stadtmagistrat zu Regens-
burg, Bayern,

Königlich preußischer Re-
gierungs . Präsident zu

Hannover,

Königlich preußischer
Polizei -Präsident zu
Berlin,

Königlich preußischer Re-
gierungs = Präsident zu

Potsdam,
Herzoglich sächsisches

Landrathsamt zu Coburg,

Königlich preußischer Re-
ierungs = Präsident zu

üneburg,
Königlich bayerisches Be-

zirksamt Bruck,

Datum

des

Ausweisunge-
beschlufses.

6.

24. März d. J.*#r*1

25. Mai d.

18. Mai d.

4. Mai d. zo

31. Mai d. z4°

16. Mai d. J

1. Juni d. J.

-2. Juni d.

1. Juni d.

25. Mai d. J.

Die durch Beschluß der Polizeibehörde zu Hamburg vom 28. Juli v. J. verfügte Ausweisung der Korsettnäherin
Mathilde Jönson (Central-Blatt f. 1893 S. 249 Z. 9) und die durch Verfügung der Königlich bayerischen Polizei- Direktion
zu München vom 17. Apr

sind zurückgenommen word
il d. J.
en.

verfügte Ausweisung des Metzgers Johann Plangger (Central-Blatt für 1894 S. 271 Z. 11)
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